Dieſes Blatt er⸗ = 
ſcheint jeden Mitt⸗ Be 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſt von Auswärtigen 
mit 3.4759 bei der 
nächſtenpoſtanſtalt, 
don Hieſigen mit 
3 A im Intell.⸗ 
Comt. zu entrichten. 


Kreis- und Anzeige-Blat 


Juſerate, ſowohl d. 
3 Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 

Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
NR der gewöhnlichen 

, Zeile 20 3 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
W 7. Danzig, den 23. Januar. 1895. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Der Siedemeiſter Bruno Törckler zu Danzig beabſichtigt auf ſeinem Grundſtück in 
Oliva, Parzelle von Blatt 5 des Grundbuches und Artikel 9 der Grundſteuerrolle eine Anlage 
zur Herſtellung von Haus⸗Toilette⸗ und mediziniſchen Seifen zu errichten. 

Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs⸗ Gewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zu Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Conceſſions verfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 

Sonnabend, den 9. Februar d. IJs., Vormittags 10 Uhr, 
in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termine den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein- 
wendungen vorgegangen werden wird. 
Danzig, den 18. Januar 1895. 
Der Landrath. 


2. Die Orts⸗Vorſtände beauftrage ich, die ihnen von hier zugehende Heberolle dee Gebäude⸗ 
ſteuer⸗Beträge, welche nach Maßgabe der Veranlagung im Reviſtons verfahren für das Vierteljahr 
dom 1. Januar bis 31. März 1895 zur Hebung zu bringen find, nach vorheriger ortsüblicher 
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Bekanntmachung in der Ortſchaft 8 Tage lang in ihrem Amtslokale öffentlich zur Einſicht aus⸗ 
zulegen. Nach Ablauf der Friſt hat der Orts⸗Vorſteher die Heberolle dahin zu beſcheinigen, daß, 
und binnen welcher Zeit die Offenlegung derſelben ſtattgefunden hat. 

Nach der Heberolle iſt die Hebeliſte anzufertigen und ſodann die beſchelnigte Heberolle 
binnen längſtens 14 Tagen an das Königliche Kataſteramt hierſelbſt zurückzuſenden. 

Die genaue Innehaltung dieſer Friſt und die ſchonende Behandlung der Heberolle mache 
ich den Orts⸗Vorſtänden auf das Strengſte zur Pflicht. 

Danzig, den 21. Januar 1895. 

Der Landrath. 

3. Die Schul⸗Vorſtände derjenigen Schulen im Kreiſe, bei denen zur Unterhaltung der 
Schulgebäude vom Flskus ein Beitrag an Brennholz oder an Geld aut Grund der Schulordnung 
zu leiſten iſt, erſuche ich, mir eine Nachweifung nach untenſtehendem Schema binnen 8 Tagen 
einzureichen. 
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Danzig, den 16. Januar 1895. 
ee eee eee e 
4. Die Orts⸗Vorſtände beauftrage ich, die ihnen von hier zugehenden Auszüge über die 
Veranlagung der vom 1. April d. Js. ab neu einzuſchätzenden Gebäude zur Gebäudeſteuer den 
Eigenthümern dieſer Gebäude gegen Vollziehung des unter dem Auszuge befinblichen davon abzu⸗ 
trennenden Empfangsſcheines zu behändigen und die erfolgte Aushändigung auf der Rückſelte des 
Empfangsſcheines zu beſcheinigen, ſowie demnächſt den Empfangsſchein an das Königliche 
Kataſteramt hierſelbſt zurückzuſenden. 
Danzig, den 19. Januar 1895. 
Der eee 
5. Die Orts⸗Behörden erſuche ich, die ihnen zugehenden Einladungen an die Wahlmänner 
zur Erſatzwahl eines Abgeordneten am 29. Januar d. Js. ſofort den betreffenden Wahlmännern 
gegen Vollziehung des der Einladung angefügten und von derſelben abzuſchneidenden Empfangs⸗ 
Beſcheinigung auszuhändigen, die erfolgte Aushändigung amtlich zu beſcheinigen und ſodann den 


Empfangsſchein ſofort an den Herrn Wahlkommiſſarius, Königlichen Polizei⸗ 
Präfident Weſſel hierſelbſt einzuſenden, ſo daß dieſer ſpäteſtens am 25. d. Mts. in den 
Beſitz der Empfangs⸗Beſcheinigung gelangt. 
Danzig, den 17. Januar 1895. 
Der Landrath. 


— — 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
6. Bekanntmachung. 


fe Für das Jahr 1895 haben wir zur Aichung der Maaße und Gewichte folgende Tage 
eſtgeſetzt: 


den 14. Januar den 1. Juli 

den 28. Januar den 15. Juli 2 
den 11. Februar den 29. Juli 

den 25. Februar den 13. Auguſt 
den 11. März den 26. Auguſt 
den 25. März den 9. September 
den 8. April den 23. September 
den 16. April den 7. Oktober 
den 29. April den 21. Oktober 
den 6. Mat den 4. November 
den 20. Mai | den 18. November 


den 17. Juni den 16. Dezember 
den 30. Dezember. 


Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntniß mit dem Bemerken, daß die Aichungen in 
dem ſtädtiſchen Alchamt Bleihof 4 in den Nachmittagsſtunden von 2—4 Uhr durch den Alchmeiſter 
Fey ftattfinden. 

Auch außer den feſtgeſetzten Aichungstagen können Aichungen vorgenommen werden, 
wenn biefelben vorher bei dem Aichmeiſter Fey, Milchkannengaſſe 7 wohnhaft, angemeldet werden. 

Beſchwerden über etwa vorkommende Unregelmäßigkeiten im Aichamt ſind bei dem Vor⸗ 
ſteher des Aichamtes, Herrn Stadtrath Schütz, anzubringen. 

Danzig, den 10. Januar 1895. 

Der Magiſtrat. 
(gez.) Dr. Baumbach. Schütz. 


7. Stecher s reden. 

Der hinter dem Arbeiter Michael Krauſe aus Bröſen unter dem 15. Auguſt 1894 er⸗ 
laſſene, in Nr. 68 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen: 
II. P. L. 154/94. 

Danzig, den 18. Januar 1895. 

Der Erſte Amtsanwalt. 


den 4. Juni | den 2. Dezember 


= Steckbrief. 

Gegen den Arbeiter Otto Rudolf Kömmling aus Danziz, geboren am 31. Auguſt 1872 
zu Danzig, welcher flüchtig iſt oder fi verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Ver⸗ 
gehens gegen 8 259 . verhängt. 

8 wird erſucht, d i a :Gefä = 
een aa n zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Geſängniß abzu 

Danzig, den 14. Januar 1895. 

Der Erſte Amts⸗Anwalt. 


— 44 — 


9 Steckbriefs⸗ Erledigung. 
Der hinter die Arbeiterfran Bertha Kanthak geb. Treder aus Carthaus unter dem 
10. Oktober 1894 erlaſſene, in Nr. 82 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Aktenzeichen: I. Li 22/94. 
Danzig, den 19. Januar 1895. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Mir in Oli, Rofengafe 2, ei Herrn I. Hodimuf 


Freitag, den 25. Januar cr, Vo mittags 11 Uhr, werde ich im Wege der Zwangs⸗ 


. Pferde und 2 Kühe 


öffentlich gegen gleich baare Zahlung verſteigern. 
u, I Janis ech, Gerichts vollzieher, 
Danzig, Breitgaſſe 133 J. 


** Nichtamtlicher Theil. 


u. SE Palnfuchenmchl SE 


zur Fütterung des Mlichviehs empfiehlt billigt Carl Tiede, Danzig, Hopfengaffe No. 91. 


12 Deck⸗Anzeige. 


Horſa, Fuchs, Bleſſe, weiße Beine, Shirerace, 15,60 Centner, engl. ſchwerer Ackerſchlag, 7 jährig, 
. 1 m 80 em = 9“ weckt für 17 S Nachzucht ſehr gut. 

Schneeiturm, br. ehne Abzeichen, Oldenb. Preußisch, 13,30 Centner, 3/1 jährig, Wagen⸗ und 
mittelſchw. Arbeitsſchlag, 1 m 78 cm = 8" redt für 10 Ak Sit für 1600 oM%& 
billig verkäuflich oder gegen ſtarke Ackerpferde zu vertauſchen. 

Montü— Gr. Saalau, Straſchin. 


9 Eichene Fäumer (Brennholz air! — Kämpe. 
14. Eine Beſitzung, 


Danziger Niederung, eine Meile von Prauſt, in guten wirthſchaftlichen Verhältniſſen, 35 Hektar, 


mit neuen Gebäuden und vollem Indentar, iſt ſofort krankheitshalber zu verkaufen. Preis 
63 000 MB. Anzahlung 15 000 AR Hierüber ertheilt nähere Ausk. Hotel Marienburg, Danzig. 


„„ 2 Arbeitspferde 


ſofort zu verkaufen. Zuckerfabrik Gr. Zünder. E. Kaul. 


e Sulkodende Speifebohurn kauft und biftet um 


Mufter Hermann Tessmer, Danzig. 
17. Ein Kaſtenſchlitten iſt zu verkaufen Sandweg 21. 
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